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also, wie wir sagen, „Zwangskurs". Aber die Ausgabe der Assi-
gnaten überstieg sehr bald den Wert der Güter und erreichte schließlich
die wahnwitzige Höhe von 47 Milliarden. Das Papiergeld wurde
daher schließlich völlig wertlos. Zahllose Besitzer gerieten an den
Bettelstab.

Eine Constitution civile du clerge zerriß die Verbindung der
Geistlichkeit mit dem Papste und übertrug die Wahl der Bischöfe und
Pfarrer den Gemeinden. Aber der größte Teil der Priester ver-
weigerte den Eid auf diese „Kirchenverfassung" und ging standhaft
der Verfolgung und dem Bekennertode entgegen.

Am Jahrestage des Bastillensturmes wurde auf dem Marsfelde
bei Paris ein großes Verbrüderungsfest gefeiert; der Eoi citoyen
beschwor samt den Beamten vor dem „Altar des Vaterlandes" die
neue Ordnung. „Qa ira!" brüllte das Volk.

§ 10. Des Königs Fluchtversuch, 1791. Unablässig wühlte
gegen das Königtum besonders der revolutionäre Klub der I a k o -
b i n e r , der in einem ehemaligen Kloster zum hl. Jakobus in Paris
tagte; unter seinen Mitgliedern, die sich mit einer roten „Freiheits¬
mütze" schmückten, taten sich zwei brotlose Rechtsanwälte, R o b e s -
pierre und Danton, als leidenschaftliche Aufwiegler hervor.
Sie traten nach dem Tode des gemäßigten Mirabeau, der ins¬
geheim das Königtum begünstigt hatte, immer drohender gegen
dieses auf. Ein Netz von Zweigvereinen breitete die Hetze über ganz
Frankreich ans.

Düster hing das Schicksal über dem Haupte des Königs. Er
fühlte es und sann auf Flucht. Auf einen Paß des russischen Gesandten
für die „Baronin Korfs (Marie Antoinette) samt Kindern und
Kammerdiener (König Ludwig)" gelang es der königlichen Familie
mit Hilfe eines schwedischen Edelmannes, aus Paris zu entkommen.
In der Richtung auf Lothringen jagte der gelbe Reisewagen, von
sechs Pferden gezogen, durch die schweigende Juninacht dahin. Am
Abende des folgenden Tages hatten die Flüchtlinge bereits das
Dorf St. Menehould bei Chalons erreicht; da wurde der König, der
sich unvorsichtigerweise aus dem Wagen beugte, von dem Sohne des
dortigen Postverwalters erkannt. Der junge Mensch, ein leidenschaft-
licher Republikaner, warf sich auf ein Pferd und sprengte mit der
Nachricht voraus nach der folgenden Station Varennes. Als die
Flüchtlinge hier ankamen, wurden sie von bewaffneten Bauern
umringt und gefangen.

In schmählichem Zuge nach Paris zurückgeführt, wurde die
Königsfamilie in den Tuilerlen unter die schärfste Bewachung ge¬
stellt ; keine Tür durfte sie mehr verschließen. Wie ein Gefangener
umlauert, mußte Ludwig die Urkunde der Verfassung unterschreiben.


